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Sportfest der SG Hassel 
vom 24. bis 26. Juni 2022 am Eisenberg 
 

 Programm: 
 Freitag, 24. Juni Sonntag, 26. Juni 

 ab 17 Uhr: Betriebsmannschaften Turnier  11.00 Uhr:  G-Jugend-Turnier 

 (Karlsberg Ur-Pils-Cup) 13.00 Uhr:  D-Jugend-Turnier 

 Danach gemütliches Beisammensein 15.30 Uhr:  C-Jugend-Turnier 

   Danach gemütliches Beisammensein 

 Samstag, 25. Juni 

 11.00 Uhr: F-Jugend-Turnier 

 13.00 Uhr: E-Jugend-Turnier 

 15.00 Uhr: Hobbyturnier (Karlsberg-Mixery-Cup) 

 Danach gemütliches Beisammensein 
 

Die SG Hassel 
freut sich auf 
Ihren Besuch! 
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Generationenwechsel im CDU-Ortsverband 
Mitgliederversammlung wählte Christian Schwarz zum neuen Vorsitzenden 
 

HASSEL, 02.06.2022 .  Generationswechsel im Vor-

stand des CDU-Ortsverbandes Hassel: Nach 27 Jahren 

legte Michael Rinck den Vorsitz in jüngere Hände. 

Christian Schwarz wurde einstimmig zu seinem Nach-

folger gewählt. Mit Wehmut ließ Michael Rinck seine 

lange Vorstandstätigkeit Revue passieren. An politi-

schen Aktivitäten konnte er seit 2020 die Initiative für 

die Spielplätze Goethestraße und am Schopphübel so-

wie die Geldübergabe vom Grombeerebrode 2019 

nennen. 

Christian Schwarz (auch Ortsratsmitglied) dankte in 

seinem Schlusswort allen bisherigen Vorstandsmit-

gliedern, so auch den ausgeschiedenen, Andreas Abel 

und Otto Schneider, für ihr Engagement in Hassel, 

insbesondere Michael Rinck, dessen eingeschlagenen 

Weg als „Kümmerer“ er weitergehen möchte. „In zwei 

Jahren sind Kommunalwahlen“, so Schwarz, „da müs-

sen wir jetzt schon die Weichen stellen“. Er nannte vor 

allem die Schaffung von Wohnraum. Hier sollte das 

Leerstandskataster der Stadtverwaltung aktualisiert wer-

den, denn viele gemeldete Baulücken bestünden längst 

nicht mehr. Veranstaltungen wie das CDU-Sommer-

fest und das Grombeerebrode sollten weitergeführt 

werden, da es Feste der Begegnung und des Aus-

tauschs für Hasseler seien. 

Der neue Vorsitzende sprach auch die Infrastruktur 

des Stadtteils an wie den Ausbau der Glasfaser. Die 

Mitgliederversammlung votierte einstimmig auf seine 

Anregung für die Ertüchtigung der Infrastruktur der 

Elektroleitungen und Trafostationen im Ort, um den 

stärkeren Bedarf an Strom (Wallboxen) abzudecken. 

Dazu gehöre auch die vom CDU-Ortsrat angeregte 

Anbringung von Photovoltaik, vor allem auf öffent-

lichen Gebäuden des Stadtteils, um grünen Strom zu 

fördern. Insgesamt soll Hassel weiterhin attraktiv und 

lebenswert für Familien bleiben.  

Der neue Vorsitzende Christian Schwarz verabschie-
dete seinen Vorgänger Michael Rinck mit einem 

Geschenk. Foto: C. Strobel 

Der Vorstand auf einen Blick: Vorsitzender Chris-

tian Schwarz, seine Stellvertreter Sabine Glück, Mar-

kus Hauck, Michael Luck, Schatzmeisterin und Pres-

sesprecherin Christa Strobel, Schriftführerin Heide-

marie Körner, Organisationsleiter Thomas Hegi. Bei-

sitzer: Markus Derschang, Werner Guckelmus, Ro-

chus Hauck, Martin Heckel, Uwe Herold, Christa Kol-

ling, Hannes Reif (JU), Michael Rinck, Torsten Schä-

fer, Werner Schäfer, Ute Schieder. Kassenprüfer sind 

Hildegard Schneider und Dieter Janz. - cst - 

 

Endlich wurde wieder gefeiert 
CDU-Sommerfest im Fröschenpfuhl zog viele Besucher an 
 

HASSEL, 06.06.2022 .  „Endlich wieder ein Fest im 

Hasseler Fröschenpfuhl“, so unisono die zahlreichen 

Besucher des Sommerfestes der CDU Hassel im idyl-

lischen Fröschenpfuhl, darunter auch Oberbürger-



Hasseler Blädche  -  Nr. 496 3 

meister Ulli Meyer, Stephan Toscani und Markus Uhl. 

Nach dem Generationswechsel im Vorstand halfen 

Jung und Alt zusammen mit, Norbert Schmelzer und 

Fredi Körner bereiteten die Erbensuppe zu, Fabian 

Hauck und Michael Schwan waren zuständig für den 

Schwenkbraten, Hildegard Schneider für Kaffee und 

selbst gebackenen Kuchen, nahezu 40 Helfer für Auf- 

und Abbau der Zelte sowie Dienste an der Bonkasse 

und im Getränkestand. Das alles wurde koordiniert 

von Thomas Hegi, Otto Schneider stand ihm noch zur 

Seite. Ein großer Ansturm kurz vor Mittag bis in die 

Abendstunden war zu verzeichnen, folglich war auch 

alles ausverkauft.  

Die Kleinen freuten sich über die von Michael und 

Margit Rinck sowie Pascal Rambaud veranstalteten 

Spiele und Wettbewerbe. Fleißig bastelten die Kids 

Vogelhäuschen, bemalten diese, um dann beim Wett-

bewerb um Tauziehen, Sackhüpfen und Luftballon-

spiel mitzumachen. Auch die Hasseler Fußballer, die 

dieses Jahr den Aufstieg in die Landesliga Ost ge-

schafft hatten, feierten im Fröschenpfuhl mit. Natür-

lich schmeckte auch das Gekühlte vom Fass, am Ge-

tränkestand hatte man alle Hände voll zu tun. Dennoch 

war es gemütlich, geeignet für Senioren, Familien mit 

Kindern.  

Für den frisch gebackenen Vorsitzenden Christian 

Schwarz eine Herausforderung. „Ich habe mich über 

den regen Zuspruch sehr gefreut, denn nicht nur 

Bürgerinnen und Bürger aus Hassel, sondern auch aus 

den umliegenden Stadtteilen haben sich im Fröschen-

pfuhl wohlgefühlt.“ Er dankte den vielen Helfern, 

ohne deren Einsatz ein solches Fest nicht möglich ge-

wesen wäre. - cst / Fotos: D. Wirth -  
 

Tag der Daseinsvorsorge 

Stadtwerke St. Ingbert investieren 2 Mio. € in die Stromversorgung 
 

ST. INGBERT, 23.6.2022 .  Bereits zum sechsten Mal 
jährt sich der „Tag der Daseinsvorsorge“ am 23. Juni. 

Die Zeiten sind nicht einfach: Die aktuelle energie-

politische Situation und der Ukrainekrieg mit all 
seinen weiteren Auswirkungen, dazu eine abklingende 

Corona-Pandemie – das alles stellt uns alle vor neue 
Herausforderungen und zeigt, wie wichtig Versor-

gungssicherheit in Zeiten wie diesen ist. 
Stadtwerke und kommunale Unternehmen stellen 

an diesem Aktionstag ihre Leistungen rund um die Da-

seinsvorsorge einer breiten Öffentlichkeit vor. Tag für 
Tag sind über 283.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter im Einsatz und halten Deutschland am Laufen. 
Stromnetze im Wandel der Zeit. Kunden werden 

mehr und mehr zu sogenannten Prosumern. Energie 

wird nicht mehr nur verbraucht, sondern auch selbst 
erzeugt. Fotovoltaikanlagen, Wärmepumpen und Lade-

stationen für Elektrofahrzeuge gehören heute beim 
Neubau, aber auch bei einem Umbau zum Standard.  

Für die Stromnetze und die elektrische Energie-
versorgung ergibt sich hieraus eine Vielzahl von neuen 

Anforderungen. Sind viele dezentrale Erzeugungs-

anlagen im Verteilnetz angeschlossen, kann die Erzeu-
gung zeitweise den Verbrauch in einem Netzabschnitt 

übersteigen und somit das Verteilnetz zu einem „Ein-
sammelnetz“ werden. Das Stromnetz muss Schwan-

kungen ausgleichen und die zuverlässige Versorgung 

auch zu Stoßzeiten aufrechterhalten. Flexibilität, also 
die Fähigkeit des Netzes, lokal wechselnde Erzeu-
gungs- und Lastsituationen ausgleichen zu können, ist 
der Schlüssel. 

Ein wichtiger Knotenpunkt im Mittelspannungs-
netz der Stadtwerke St. Ingbert ist die Station „Bahn-

hof“, die in den nächsten Jahren komplett erneuert 
wird. Das Gebäude, das zur Rentamtstraße und zur 

Neue Bahnhofstraße Ein- und Ausgänge hat, wurde 

Ende der 1950er Jahre erbaut und wird für die aktu-
ellen technischen Anforderungen fachgerecht saniert 

und gestaltet. Die Trafostation ist ein Massivbau aus 
Stahlbeton und Mauerwerk, bestehend aus einem Alt-

bau (5-kV Gebäude) und einem Anbau als Erweite-
rung (20 kV-Anlage) aus dem Jahre 1957/58. 

Der Platzbedarf der neuen Energieanlagen ist 

durch die fortschrittliche Technik geringer als bei der 
Bestandsanlage. Um eine höhere Sicherheit im Fehler-

fall zu gewährleisten, wird das Gebäude jedoch in drei 
separate Brandabschnitte aufgeteilt, so dass der Platz 

im Bestandsgebäude insgesamt nicht ausreichend ist. 

Hier ein paar technische Details zur Ausführung: 
Der geplante Entwurf sieht eine Aufstockung des Ge-

bäudes vor. Im Untergeschoß befinden sich die Kabel-
einführungen, im Erdgeschoß die Transformatoren 

und eine Schaltanlage mit 20.000 Volt für Industrie-
kunden, im Obergeschoß eine weitere Schaltanlage für 

das allgemeine Stadtnetz. Die Stadtwerke investieren 

in den nächsten Jahren an dieser Stelle rund 2 Mio. € 
in die Zukunftssicherheit der Stromerzeugung. Beginn 

der Maßnahme ist für 2023 geplant und soll bis 2024 
abgeschlossen sein. 

Die Netze der Stromversorgung an die sich ver-

ändernden Rahmenbedingungen anzupassen, ist so-
wohl aus technischer, aber auch finanzieller Sicht eine 
Herausforderung. „Gemeinsam mit den Stadtwerken 
sind wir dabei auf einem guten Weg“, ist sich Ober-

bürgermeister Ulli Meyer sicher.  
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Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 25./26.6.: Erlend Schildt, Bexbach, Kol-
pingstraße 1,    06826/2680 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 25./26.6.: Tierärztinnen Karpen und Ludes, 
Homburg, Lappentascherhof 22, 
  06841/76 00 

Sa./So.,  2./3.7.: Tierärztin Dr. Lück, St. Ingbert, 

Ensheimer Str. 158, 06894/37575 

 
 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  25.6.2022: Rats-Apotheke, Hassel, 
Marktplatz 10a,  06894/956028 

So., 26.6.2022: Hirsch-Apotheke,  St. Ingbert, 
Kaiserstraße 22,   06894/2160 

Sa.,   2.7.2022: Saar-Apotheke im Kaufland, IGB 
  Grubenweg 7,   06894/9900685 
So.,  3.7.2022: Ingobertus-Apotheke, 

Poststraße 26,   06894/92680 
 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

Ansprechpartnerin:  Aneta Houy 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags: nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 

Danke allen, die meinen 

90. Geburtstag 

zu einem unvergesslichen  

Tag werden ließen!  

Über die lieben Glück- 

wünsche, schönen Blumen  

und Geschenke habe ich 

mich sehr gefreut. 

Danke den Sängerinnen und  

Sängern des Gesangvereins 

1881 Hassel für die musikali- 

      schen Glückwünsche.  

 Danke meiner Familie 

 für die tatkräftige 

  Unterstützung. 

Ruth Brengel 
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Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 
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Redaktion:  Dieter Wirth  (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 
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Redaktion wieder. 
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die Ausgabe 497 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

Sonntag,  26. Juni 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  3. Juli 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  A. Holighaus 

Mitgliederversammlung der SG Hassel 
HASSEL, 30.06.2022 .  Die Sportgemein-
de Hassel lädt zu ihrer diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
30. Juni, 19.00 Uhr, ins Sportheim ein. Auf 
der Tagesordnung stehen neben den Berichten der 
Vorstandschaft auch eine Neuwahl der Vorstand-
schaft und die Anpassung der Mitgliederbeiträge. 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  25. Juni 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, Amt f. leb. u. verst. 

Angehörige d. Fam. Gaa u. Gehring 

Samstag,  2. Juli 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, 2. St. Amt f. Elsbeth 

Bauer, Jahrged. f. Heinz Schwarz, Amt 
f. Mitglieder der Mittwochs-Männer 

Förderverein der Ev. Kita 
Sonnenblume e. V. gegründet 
HASSEL .  Nach einigen Monaten Vorarbeit war es 

am 7. März endlich soweit und der Förderverein der 
Ev. Kita Sonnenblume e. V. wurde gegründet. Seit 
dem 17. Mai ist er offiziell im Vereinsregister einge-
tragen. Bei einem gemütlichen Umtrunk stellten sich 
am 10. Juni die Vorstandsmitglieder den Eltern der 
Kita vor: Kathrin Treyer (1. Vorsitzende), Lisa Lorenz 
(2. Vorsitzende), Franziska Körner (Kassenwartin), 
Larissa Deckarm (Schriftführerin) sowie Andrea 
Schuhmacher und Stefanie Bartmann als Beisitzende 
aus dem Team der Ev. Kita Sonnenblume.  

Bei schönstem Wetter gab es erfrischenden Eistee, 
was von Eltern, Kindern und ErzieherInnen dankbar 
angenommen wurde. Viele nutzten die Gelegenheit, 
noch etwas zu verweilen, sich auszutauschen und mit 
den Kindern zu spielen. Der Förderverein freut sich 
auf viele solche Aktionen, neue Mitglieder und 
spannende Ideen zur Umsetzung.  

Interessierte, Unterstützerinnen und Unterstützer 
erreichen den Förderverein der KiTa per Mail an 
KiTaSonnenblume.Foerderverein@gmail.com oder 
über die Kita Sonnenblume  06894/387990. 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Danksagung 
 

Tief bewegt über die zahlreichen Zeichen 

der Liebe, die uns beim Heimgang unse-

rer geliebten 
 

Lieselotte Hüther 
geb. Müller 

* 23.05.1960      11.05.2022 

 

in so tröstlicher Weise ent-

gegengebracht wurden, be-

danken wir uns von ganzem 

Herzen. 

Die herzliche Anteilnahme 

von so vielen aus Nah und 

Fern ließ uns fühlen, dass 

wir nicht alleine sind. 

Danke auch an alle, die an der Trauerfeier 

teilnahmen und sie zur letzten Ruhestätte 

begleitet haben. 
 

Walter Hüther und Kinder 

 
Hassel, im Juni 2022 

 

Herzlichen Dank 
 

allen, die sich in der Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 

zum Ausdruck brachten. 
Unser Dank gilt auch der Gemeinde-

referentin Christine Weberbauer und 
dem Kuckuckschor. 
 

Friedrich Herrmann 
 

Im Namen aller Angehörigen 

Familie mit Kindern 

Hassel, im Mai 2022 

mailto:KiTaSonnenblume.Foerderverein@gmail.com
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Feuerwehr warnt vor Wald- und 
Wiesenbrandgefahr 

Die Gefahr von Bränden in der Natur steigt durch 

die anhaltende Trockenheit an. Derzeit steht der Gras-

land-Feuerindex auf der Stufe 4. Die höchste Stufe 

bedeutet eine sehr hohe Gefahr für die Entzündung 

von Wald- und Wiesenflächen. Kleinstfeuer können 

sich in der trockenen Vegetation ausbreiten und sich 

in angrenzende Wälder ausbreiten. Da in den kom-

menden Tagen mit hohen Temperaturen und Trocken-

heit gerechnet wird, warnt die Freiwillige Feuerwehr 

St. Ingbert vor der Gefahr von Wald- und Wiesen-

bränden. 

Folgende Informationen sollte die Bevölkerung 

beachten:  

• Werfen Sie keine Zigarettenkippen achtlos aus 

Fahrzeugen. 

• Grasflächen und Feldwege sollten mit Fahr-

zeugen nicht befahren werden. Das Parken auf 

dem trockenen Gras sollte vermieden werden. 

Der Katalysator oder heiße Auspuff kann das 

trockene Gras entzünden. 

• Grillen und offenes Feuer im oder am Wald sollte 

man unterlassen. Durch Funkenflug ist eine 

schnelle Ausbreitung des Feuers möglich. 

• Grillkohle und Brandstellen sind nach Gebrauch 

sorgfältig abzulöschen. Bitte lassen sie kein 

Feuer unbeaufsichtigt. 

• Glasflaschen gehören in den Müll und nicht in die 

Vegetation. Es kann zu Selbstentzündungen 

kommen. 

• Brennen Sie kein Unkraut ab! 

• Halten Sie Zufahrten zu Wäldern und Feldern 

frei, so dass auch große Löschfahrzeuge die Ein-

satzorte schnell erreichen können. 

Wird ein Flächen- oder Waldbrand, auch ein 

Entstehungsfeuer, entdeckt, so sollte umgehend die 

Feuerwehr über Notruf 112 alarmiert werden. 

 

Kleinkind und Hund aus 
verschlossenem PKW gerettet  
HASSEL, 10.06.2022 .  Am Freitagmittag meldete 

sich eine Mutter über Notruf bei der Integrierten Leit-

stelle in Saarbrücken. Sie teilte mit, dass ein Kleinkind 

und ein Hund in PKW in St. Ingbert-Hassel am Park-

platz Fröschenpfuhl eingeschlossen sind. Das Fahr-

zeug ließ sich nicht mehr öffnen. Umgehend machten 

sich freiwillige Feuerwehrleute aus Hassel und St. Ing-

bert zum Einsatzort auf. Zuvor wurde auch ein Pan-

nenhelfer des ADAC alarmiert. Der Pannenhelfer traf 

wenige Minuten vor der Feuerwehr ein, da er sich in 

unmittelbarer Nähe befand. Mit Spezialwerkzeug ver-

schaffte er sich Zugang in das Innere des Fahrzeuges. 

Während die Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rettungs-

dienst und Polizei eintrafen, nahm die Mutter das 14-

Monate alte Kind in Obhut. Der Rettungsdienst unter-

suchte das Kind und gab schnell Entwarnung: Das 

Kind war wohlauf. Während der Untersuchung be-

treute ein Feuerwehrmann den Hund. Auch dieser war 

wohlauf. Nach kurzer Zeit beendeten alle Einsatz-

kräfte den Einsatz.  - FJ / Foto: Florian Jung 

 

Herzlichen Dank 
 
sagen wir allen, die anlässlich des Todes 

unserer lieben Mutter 

 

Elsbeth Bauer 
 

ihre Anteilnahme in viel-
fältiger Weise zum Aus-

druck brachten und sie auf 

ihrem letzten Weg beglei-
teten. 

 

 
Wir bedanken uns herzlich 

- für die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben 

- für den stillen Händedruck und die 
stille Umarmung 

- bei Herrn Pfarrer Rambaud für die ein-
fühlsamen und persönlichen Worte 

- beim katholischen Kirchenchor Herz-
Jesu Hassel  

- bei Allen, die sie in ihr Gebet ein-
geschlossen haben 

- bei allen Verwandten und Freunden, 
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet 
haben. 

 

 

Im Namen aller Angehörigen 
 

Manfred, Martin und Clemens  

mit Familien 
 

Hassel, im Juni 2022 
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Becker‘s-Bier-Produktion weiterhin gesichert 
 

ST. INGBERT / HOMBURG, 07.06.2022 .  In 

den vergangenen Wochen kursierten Gerüchte in 

St. Ingbert, dass die Karlsberg-Brauerei die 

Becker‘s-Bier-Produktion einstellen würde. Die 

Nachricht verbreitete sich unter den St. Ingberter 

Bürgern wie ein Lauffeuer. Um die Gerüchte aus 

dem Weg zu räumen, vereinbarte Oberbürgermeis-

ter Ulli Meyer kurzfristig einen Termin mit Chris-

tian Weber, Geschäftsführer der Karlsberg-Braue-

rei und Daniel Steis, Nationaler Verkaufsleiter 

Gastronomie. Im lockeren Gespräch war schnell 

klar: Entwarnung! Das beliebte Becker‘s-Bier wird 

weiterhin gebraut und bleibt somit in Flaschen und 

als Fassbier den Bierliebhabern erhalten. Christian 

Weber und Daniel Steis, kündigten zudem einen 

Relaunch des Markenauftritts des beliebten 

Becker‘s-Bier an und zeigten erste Entwürfe eines 

neuen Logos. 

Oberbürgermeister Ulli Meyer freute sich be-

sonders über das angenehme Gespräch und die 

Neuigkeiten: „Das sind gute Nachrichten. Becker‘s-

Bier ist ein Stück St. Ingbert! Ich bin froh, dass die 

Karlsberg-Brauerei die Marke Becker‘s-Bier weiter 

vorantreibt und ausbaut.“ Foto: D. Wirth 
 

 

Bahnbrücke Au wieder offen 
Stadt strebt Neubau der Brücke an 

ST. INGBERT, 14.06.2022 .  Die Bahnbrücke Au in 

St. Ingbert ist wieder geöffnet. Passend zum besten 

Ausflugswetter hat die Deutsche Bahn die Brücke 

wieder freigegeben. Zuvor musste die Brücke saniert 

werden. Seit 2018 war die Brücke über die Bahn-

strecke Homburg – Saarbrücken gesperrt. Die ersten 

Brückenüberquerer waren Oberbürgermeister Ulli 

Meyer, Ortsvorsteherin Irene Kaiser sowie Ortsvor-

steher Roland Weber. Die Bahnbrücke Au war allen 

Die Bahnbrücke vor der Wiederöffnung Mitte Juni 

drei ein Herzensanliegen: „Wir sind sehr froh, dass die 

Deutsche Bahn die Brücke saniert hat und sie nun 

wieder genutzt werden kann. Dafür haben wir uns 

gemeinsam eingesetzt. Die Bürger haben auf diesen 

wichtigen Moment gewartet. Wir danken allen, die uns 

unterstützt haben.“ 

Damit auch in den kommenden Jahren der in die 

Jahre gekommenen Übergang nutzbar ist, strebt die 

Stadtverwaltung einen Neubau an. 

Die Deutsche Bahn wird die Brücke im Juli offi-

ziell eröffnen. Die Bürger können die wichtige Ver-

bindung zwischen der Au und dem ehemaligen Kle-

bergelände bereits jetzt nutzen. Foto: D. Wirth 
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Veranstaltungen 
 

 

"Freund Pferd" und "Alles rund um den Wald" 
stehen auf dem VHS-Programm  
HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel 
bietet für Kinder von 6 bis 14 Jahren die „Begegnung 
mit dem Freund Pferd“ an. Am Samstag, 25. Juni, 
können Kinder von 10 bis 11.30 Uhr auf dem Aben-
teuergelände in Hassel, Am Füllenbusch 1, den „Freund 
Pferd“ kennenlernen. Ziel ist es, den Kindern die erste 
Scheu vor dem Tier zu nehmen. Pro fünf Kinder steht 
eine Betreuerin zur Verfügung. Programmpunkte sind 
u. a. reiten am Gurt, Anhalten, Stimmenkommandos 
und Turnen auf dem Pferd. Ein weiterer Termin ist am 
9. Juli geplant. Gebühr: 15 Euro. 

Ferner wird angeboten, den heimischen Wald 
kennenzulernen. Förster Michael Weber führt am 
Samstag, 9. Juli, ab 15 Uhr durch den Wald und zeigt, 
was unsere heimischen Wälder alles zu bieten haben: 
Waldklassenzimmer, Waldbewirtschaftung, Holznut-
zung, Waldwegequalität, Auswirkungen des Klima-
wandels auf den Wald sind nur einige Themen. Die 
kostenlose Exkursion ist für Kinder wie Erwachsene 
geeignet. Treffpunkt ist der Hundedressurplatz in der 
Au, Oststraße. 

 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen: www.vhs-igb.de; 
Rückfragen und Anmeldeformular: Christa Strobel, 
  06894/5908933 oder Martin Wörner,  06894/13-
728 oder per Mail:  vhs-hassel@gmx.de - cst - 

 

 

Historische Fahrzeuge in der Fuß-
gängerzone - Oldtimertreffen 2022 
ST. INGBERT, 25.06.2022 .  Die Kulturabteilung der 
Stadt St. Ingbert lädt zusammen mit ihren beiden Part-
nern, dem Autohaus Weiland und dem IGB-Treffen, 
am Samstag, 25. Juni, ab 10 Uhr zum beliebten Old-
timertreffen ein. Nach der Corona bedingten Pause 
können Besucherinnen und Besucher endlich wieder 
zahlreiche historische Fahrzeuge bestaunen. Und die 
„Oldtimer-Community“ hat Gelegenheit, sich in der 
gemütlichen Atmosphäre der St. Ingberter Fußgän-
gerzone zu treffen und auszutauschen.  

Wie in den vergangenen Jahren auch, werden Aus-
zeichnungen in verschiedenen Kategorien (z.B. ältes-
tes Auto, ältestes Motorrad) verliehen. Die traditio-
nelle Ausfahrt entfällt, auch, um diesmal das Zusam-
menkommen und den Austausch rund um das Thema 
Oldtimer noch mehr ins Zentrum zu rücken. 

Musikalisch wird der Tag ab 10 Uhr begleitet von 
der Band „Mad Facts“ und „Hermanns Big Band“. 

 Infos & Anmeldung:   06894/13-519,  

 kultur@st-ingbert.de,  www.st-ingbert.de 

 
Die Abschiedstournee “The final Round” 

CHRIS THOMPSON 
(Ex-Manfred Mann’s Earth Band)  

ST. INGBERT, 28.07.2022 .  Für alle Chris Thomp-
son Fans ist dies die letzte Chance: Nach über 40 
Jahren läutet der Künstler die Endrunde seiner Musik-
karriere ein und begibt sich letztmalig mit seiner Mads 
Eriksen Band auf große Ab-
schiedstournee. Der Künst-
ler, welcher mit seiner mar-
kanten Stimme und den Hits 
der Manfred Mann‘s Earth 
Band zu Weltruhm gelang-
te, zieht sich anschließend 
aus dem Livegeschehen zu-
rück.  

Pandemiebedingt musste 
der seit langem geplante Kon-
zerttermin mehrfach ver-
schoben werden. Am 28. Juli macht der Musiker nun 
endlich Station im Event-Haus auf der Alten Schmelz. 

Thompson spielt mit seinen kongenialen Musikern 
natürlich alle Hits – und zwar zum letzten Mal! 
„Blinded by the Light“, „Mighty Quinn“, oder gar 
„Davy‘s on the Road Again“ – die Hitdichte bei 
Thompsons Konzerten ist groß. Der Sänger blickt auf 
über 40 Jahre Musikkarriere zurück, sein musika-
lisches Portfolio ist entsprechend breit gefächert. 
Wenige wissen beispielsweise, dass er auch den Welt-
hit von John Farnham „You‘re the Voice“ mitge-
schrieben hat. Den Disco Boys lieh er für „For You“ 
seine Stimme, welche damit einen europaweiten 
Remixhit hatten. Unter zwei Stunden Programm plus 
langer Zugabe geht kein Chris Thompson von der 
Bühne. Wer also den Ausnahmekünstler nochmals live 
auf seiner „The final Round“ Tour erleben möchte – 
jetzt ist die letzte Chance!  

Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr. 
Tickets sind an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie unter www.ticket-regional.de erhältlich. 

Foto: René van der Voorden 

http://www.ticket-regional.de/

